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Kerstin Knopp
Leitung 

Abteilung Jugend

Liebe Leserinnen und Leser, 

Benedikt Welter
stellv. Leitung 

Abteilung Jugend

das Jahr 2025 neigt sich dem Ende – ein Jahr, das für die Abteilung Jugend im Bistum Trier
erneut reich an Begegnungen, inspirierenden Momenten, neuen Impulsen und auch
mancher Herausforderung war. Die folgenden Seiten spiegeln die Breite
jugendpastoralen Engagements in unserem Bistum wider und geben Einblicke in das,
was junge Menschen bewegt und wie wir sie mit unserer Arbeit unterstützen. 
2025 war geprägt von gesellschaftlichen Entwicklungen, die viele junge Menschen direkt
betreffen: der anhaltende Wunsch nach Orientierung in einer immer komplexeren Welt,
die Suche nach echten Begegnungen in Zeiten zunehmender Digitalisierung, der Einsatz
für globales Handeln und soziale Gerechtigkeit sowie das Ringen um persönliche und
spirituelle Verortung. In all dem sehen wir unseren Auftrag: jungen Menschen Räume zu
öffnen und Begegnungen zu ermöglichen, in denen sie Vertrauen entwickeln,
Gemeinschaft erleben, Verantwortung übernehmen und ihren Glauben entdecken und
vertiefen können. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die auch in diesem Jahr unsere Arbeit möglich
gemacht haben – den engagierten Haupt- und Ehrenamtlichen, unseren Partner
*innen in Kirche und Gesellschaft und allen, die uns mit Ideen, Zeit oder finanzieller
Unterstützung begleitet haben. Ohne dieses Miteinander wäre vieles nicht möglich
gewesen. 
Wir laden Sie und euch ein, in diesem Bericht zu entdecken, wie vielfältig und lebendig
Jugendpastoral heute ist. Viel Freude beim Lesen! 



0651 – 7102 200

Abteilung Jugend B 3.2 

Auf den nachfolgenden Seiten stellen sich die
einzelnen Bereiche und Mitarbeiter*innen
genauer vor. 

Es werden folgende Wörter wie folgt abgekürzt: 

Diözesanvorsitzende*r

Themenfeld 

Handlungsfeld 

Visitationsbezirk

Teilnehmer*innen

Bundesfreiwilligendienst-Leistende

Freiwilliges Soziales Jahr-Leistende

Pastoraler Raum

DV: 

TF:

HF:

VB:

TN:

BFD

FSJ: 

PastR.:

jugend@bistum-trier.de

www.jugend-bistum-trier.de

@jugendbistumtrier

JuBiT.App

Die Abteilung Jugend ist dem Bereich 3 Kinder, Jugend & Bildung im Bischöflichen

Generalvikariat Bistum Trier zugeordnet.  
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Zur Abteilung Jugend B 3.2 gehören: 

         die Jugendpastoralen Handlungsfelder B 3.2.1 
(Glaube und Berufung, Globales Handeln, Jugend vor Ort, Kirchen- &

jugendpolitische Interessenvertretung sowie Bildung & Qualifizierung)  

         die Jugendeinrichtungen B 3.2.2 
( Offene Einrichtungen, Fachstellen Jugend,  Kirchen der Jugend &  

Jugendkirchen und das Diözesane Jugend- & Gästehaus Trier) und  

         der BDKJ (Bund deutscher Katholischer Jugend) B 3.2.3 
(mit den katholischen Jugendverbänden). .

 Mit ihren vielfältigen Dienstleistungen und Angeboten richtet sich die Abteilung

Jugend B 3.2 an ehrenamtliche und hauptberufliche Mitarbeiter*innen sowie an

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene. 

Die Grundlage der Arbeit basiert auf den „Zielen und
Aufgaben kirchlicher Kinder- und Jugendarbeit,
Leitlinien für das Bistum Trier“.

Fachstellen Jugend

Jugend vor Ort

Team B 3.2.1
Jugendpastorale
Handlungsfelder

Team B 3.2.2
Jugendeinrichtungen

Team B 3.2.3
BDKJ

Glaube & Berufung

Globales Handeln

Kirchen- &
jugendpolitische

Interessenvertretung

Bildung &
Qualifizierung

Kirchen der Jugend
& Jugendkirchen

Diözesanes Jugend-
und Gästehaus

Offene
Einrichtungen

Jugendverbände
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BFD und FSJ aus dem In- und
Ausland waren in der gesamten
Abteilung Jugend im Einsatz

Abteilung Jugend 2025 
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110

2500

Hauptamtliche Mitarbeiter*innen
der Abteilung Jugend

Ehrenamtlich Engagierte der
Abteilung Jugend 

33

ca. 84.000

gruppenbezogene und offene Angebote in der
kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit der gesamten
Abteilung Jugend

Diözesanweite Angebote wie: 
Jugendtag Heilig-Rock-Tage, Mitarbeiter-schulungen,
Fachtage, Sternsinger-aktion, Diözesaner Tag der
Kinder- und Jugendhilfe.....

ca. 2.500

ca. 170

Für unsere Arbeit standen 2025

11,36 Mio. €
11 - tägige Jugendangebote an den Heilig-Rock-Tagen
Eröffnung Diözesanes Jugend- und Gästehaus in Trier
Ausbau Fundraising & Öffentlichkeitsarbeit
Treffen “Orte von Kirche” im Rahmen der Visitation PastR Neunkirchen”
Teilnahme an den Demos gegen Rechts “Nie wieder ist jetzt”
8. Diözesaner Tag der Kinder- und Jugendhilfe unter dem Motto
“Haltung zeigen, Vielfalt Leben, Aktiv werden”
Anne-Frank-Ausstellung und Theater
GrAFiTi-CORE Festival/Konzil von Nizäa 
Teilnahme am Deutschen Kinder- und Jugendhilfetag in Leipzig
Bila-Bildungsfest
mobiles Tiny House eli.ja Saarbrücken 
Mitwirkung auf der Saarlandmeile im Rahmen des Tag der Deutschen
Einheit

für Personal- und Sachkosten zur Ver-
fügung. Davon wurden

"Es ist gut, dass ihr da seid."

„Die Jugendarbeit im Bistum Trier ist so vielfältig und bunt

wie die Menschen, für die wir arbeiten.“

In dieser Summe enthalten sind
institutionelle Förderungen, Spenden und
Projektförderungen, um unsere Arbeit mit
den Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen vor Ort gestalten zu können.

Die primären Zielgruppen sind Kinder  &
Jugendliche im Alter von ca. 6 bis 18
Jahren, Junge Erwachsene bis etwa 27
Jahren, Haupt- und Ehrenamtliche,
Studierende und junge Berufsein-
steiger*innen, Freiwilligendienst-
leistende (FSJ/BFD), Jugendgruppen &
Verbände, Schüler*innen & Schulklassen,
Familien & Eltern” 

1,95 Mio. € refinanziert



Sekretariat & Geschäftsführung

Vanessa GrubenChristian Hauser

Sekretariat 
(100%) 

Claudia Traut

Sachbearbeitung
(75%)

Verwaltung
(100%)

Anna Schneider

Sekretariat
(100%) 

Kerstin BernardNicole Hemmerling

Ansprechpartnerin für:
Buchhaltung BDKJ
Zuschussanträge
Landesjugendring RLP
Verwaltung von
Sonder- u.
Aktionskonten
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Nadine Waldraff

Sachbearbeitung
(25%)

 Ansprechpartnerin für:
Zuschussantränge
Kirchlicher
Jugendplan
Zuschüsse
Fachstellen Jugend
und offene
Einrichtungen

Digitales Rechnungswesen

Arbeit mit der JuBiT-App

Jugendstiftung Förderschwerpunkt 

Ferienfreizeit (Benachteiligte Jugendliche)

“Wir sorgen für eine effiziente Organisation und Verwaltung der Abteilung
Jugend. Dazu gehören Termin- und Veranstaltungskoordination, Dokumenten-
und Ressourcenmanagement sowie eine klare Kommunikation nach innen und
außen.  Wir freuen uns darauf, Ihnen weiterzuhelfen und stehen Ihnen bei
Fragen oder Anliegen zur Verfügung.”

Ansprechpartnerin für:
 Verwaltung Abteilung
Zuarbeit für die
Abteilungsleitung und
das Referent*innenteam
Organisation und
Abwicklung von
Veranstaltungen 

Geschäftsführung 
(100%)

Ansprechpartnerin für: 
Verwaltung BDKJ
Organisation und
Abwicklung von
Veranstaltungen  
Zuschussanträge
Saarland
Sonderurlaub +
Juleica RLP/Saar 

Ansprechpartnerin für:
Zuarbeit für das
Referent*innenteam
Jugendstiftung 
Rechnungswesen (SAP)  
Personalwesen 

Sachbearbeitung
(100%)

Ansprechpartnerin für:
 Zuschussanträge
Kirchlicher Jugendplan 
Zuschüsse Fachstellen
Jugend und Offene
Einrichtungen 
Prüfung
Rechnungsergebnisse
Jugendverbände und
Offene Einrichtungen

Ansprechpartner für:
Budgetplanung &
Überwachung
Haushaltsansätze 
Controlling Finanzwesen
Beratung der
Arbeitskonferenz Jugend,
Jugendstiftung 
Verantwortung für das
Verwaltungspersonal 



Servicestellen
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Neben den ersten Förderzusagen haben wir ein wachsendes
Netzwerk zu Stiftungen und Partnern etabliert, das uns bei der
weiteren Mittelakquise unterstützt.

Servicestellen
Fundraising

Projekt u. Veranstaltungs-
management

(50%)

Nadine Göttel

Benedikt Welter

Servicestellen
Kommunikation & 

Öffentlichkeitsarbeit
(50%)

Umstellung des Newsletters
jugend.news auf das System
der JuBiT App, weitere Eta-
blierung der App, Beratung
u. Unterstützung rund um
das Thema Fördermittel u.
Antragstellung.

Die Fördermittelakquise für das Jugend- und Gästehaus
zeigen bereits erste Erfolge mit bewilligten Förder-
ungen und Zuschüssen. 

30.000 Besuche auf der App
Einführung einer zusätzlichen Stelle in Kommunikation
& Öffentlichkeitsarbeit

App:  Besuche, 
Newsletter 1.320 Empfänger*innen, 
Instagram  Follower

 Antragstellungen zur
Fördermittelakquise

Klara Nachtsheim

Mitarbeiterin 
Kommunikation &

Öffentlichkeitsarbeit 
(Minijob)

Etablierung der Servicestelle Fundraising (Netzwerke und
Kooperationen ausbauen, Wissen an Mitarbeitende trans-
portieren, dienliche Strukturen schaffen).

Weitere Etablierung der App als zentrales Instrument für die
Verwaltung und Bewerbung von Veranstaltungen.

“Wir unterstützen in drei zentralen Bereichen:
Kommunikation & Öffentlichkeitsarbeit: Wir stärken die Sichtbarkeit jugend-pastoraler
Projekte, vor allem über Social Media und die JuBiT-App, und entwickeln gemeinsam
Strategien für eine wirkungsvolle Kommunikation.
Fundraising: Wir beraten bei der Finanzierung von Projekten, stellen Kontakte her,
unterstützen bei Anträgen und bauen Netzwerke zu Förderpartner*innen aus.
Projekt- & Veranstaltungsmanagement: Wir planen, koordinieren und begleiten Projekte
und Veranstaltungen für junge Menschen sowie für haupt- und ehrenamtlich
Mitarbeitende – von der Vorbereitung bis zur Evaluation.“

“Die Beratung hat mir gezeigt: Fördermittel sind nicht

nur Zahlen, sondern Chancen für unsere Ideen.“

BFD Abteilung Jugend 

Ricardo Vögele



Handlungsfeld Glaube & Berufung 

Kaplan Adrian Sasmaz

Laura Wolff
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Auszeitwochenenden, 
Moselcamino, 
Weltgebetstag um Geistliche
Berufungen

Stärkere Vernetzung, vielfältige
Angebote für junge Menschen
auf Berufungssuche. Neues
Format: Nachts im Dom - Das
Geheimnis des Glaubens

Wir haben mehrere 
Jugendliche mit unseren
Angeboten erreicht

Mitgestaltung Theomessen, Action & Spirit Kajaktour,  
Auszeitwochenenden (München, Rüdesheim), Pilgern
auf dem Moselcamino, Besinnungstage für Schüler*
innen, Berufungstage für Freiwillige, Reflexionstage für
Schüler*innen, Firmlingswochenenden, Fastenimpulse,
Workshops mit Firmlingen (Wertvoll-Ich, Bible Art
Journaling...), Berufungspost (Impulse), Handlungs-
feldtag (HRT), Weltgebetstag um geistliche Berufungen,
Meet & Greet Tage,  Lobpreisabende, Komm und Sieh -
Priester (er)leben, Meet & Speak - Realtalk Berufung 

Neue Kooperationen mit
unterschiedlichen Schulen

“Bei dem Kurs habe ich gleich

zu Beginn gelernt, mich selbst

ernst zu nehmen."

„Das Handlungsfeld Glaube & Berufung begleitet junge Menschen dabei, ihren
Glauben zu vertiefen und ihre Berufung zu entdecken. Es bietet geistliche

Begleitung, Coaching, Orientierung und Veranstaltungen zum Thema Berufung.
Zudem fördert es liturgische Bildung, gemeinsames Beten und vielfältige
spirituelle Angebote. Wir beraten zu pastoralen Berufen und unterstützen

Interessierte auf ihrem Weg.“

Jeffrey Merker

DV für 
HF Glaube & Berufung

(50%)

DV für 
HF Glaube & Berufung

(100%)

DV für 
HF Glaube & Berufung

(25%)



Sternsingeraktion 2025, Soli-
daritätslauf Viva Bolivia,
Bolivien-Begegnungs-Reise
u. -Freundschaftstag, Stifter-
versammlung Fundación
Tréveris in Bolivien,
Diözesankonferenz
Weltkirche & Globales
Handeln, Vorfahrt für den
Nikolaus

Handlungsfeld Globales Handeln

Evelyn 
Zimmer
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DV für 
HF Globales 

Handeln
(100%)

Kai 
Wichmann

DV für 
HF Globales 

Handeln

270 Sternsingergruppen haben 2025 den
Segen in die Häuser im Bistum Trier
gebracht und 2.196.632,45€ gesammelt. 
450 Läufer*innen haben beim
Solidaritätslauf Viva Bolivia in Trier über
5.000€ erlaufen. 
18 Frauen und Männer haben
Freund*innen und Partnerprojekte in
Bolivien besucht.

Sternsingeraktion,
Neuauflage Viva Bolivia,
Leitungsgespräche mit der
Jugendpastoral Boliviens in
Deutschland während
Freundschaftstag,
Weihnachtsspendenaktion

 Sternsinger*innen
 junge Läufer*innen bei

Viva Bolivia
junge Erwachsene bei der

Bolivienreise
ca.  Sechstklässler*innen
bei Bolivien Vortrag an Willi-
Graf-Schulen

 Ehrenamtliche haben
mitgewirkt

"Euer Einsatz in diesen Tagen ist wichtig. Ihr

Sternsinger seid Prophetinnen und Propheten, wie

sie uns die Bibel immer vorstellt" (WB R. Brahm)

„Im Handlungsfeld Globales Handeln gestalten wir die
Bolivienpartnerschaft und setzen uns für ein solidarisches

Miteinander in einer globalisierten Welt ein. Themen wie
Menschenrechte, globale Gerechtigkeit, Umweltschutz und

Frieden stehen im Mittelpunkt. Durch Vernetzung und
Kooperation entwickeln wir gemeinsam Wege für eine
lebenswerte Zukunft. Die Arbeit umfasst drei Bereiche:

Entwicklungspolitik & Globales Lernen, Solidarisch Handeln und
die Bolivienpartnerschaft.“

Paul Berens, Christiane Herrig,
Michael Federkeil, Cäcilie Fieweger,
Birgit Laux, David Morgenstern,
Michael Michels

Mitgearbeitet in 2025 haben auch:



Mitgearbeitet in 2024 haben auch:  Rebecca Benahmed, Mark Borger, Andreas Feid, Anja Guenther, Tina Haase, Axel Hemgesberg, Christiane Herrig, Jörg Koch, Annette Maßem

Benjamin Pauken, Armin Surkus-Anzenhofer, Hermann Schmitt, Maximilian Schmitt, Ralf Schneider-Eichhorn, Rafael Stoll, Tobias Theobald, Annika Valentin, Lena Kettel uvm. 
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Beim Jugendtag im Rahmen der Heilig Rock Tage konnten durch einen
neuen Angebotsmix aus spannenden Workshops und offenen
Angeboten viele hunderte Kinder, Jugendliche u. Familien erreicht
werden und der Domfreihof war mit Leben erfüllt.

Handlungsfeld Jugend vor Ort

Christel Quiring Martin BeyerBenedikt WelterKai Wichmann

Jugendtag im Rahmen der
Heilig Rock Tage,
Chrisammesse im Dom
3. Diözesanforum Kinder-,
Jugend- und Schulpastoral
Begleitung des BDKJ Trier
Zukunftsprozesses

DV für TF 
Diakonische und

Aufsuchende
Jugendarbeit

Kerstin Knopp

DV für TF
Jugendverbands-

arbeit und
Territoriale

Jugendarbeit
(25%)

DV für TF 
Kinder, Jugend- &

Schulpastoral; 
TF Übergang Schule

& Beruf
(65%)

DV für TF
Mininistrant*innen

pastoral
(50%)

DV für HF 
Jugend vor Ort

Im Bereich Kinder-, Jugend- und Schulpastoral gab es personellen
Zugewinn u. eine Neuaufstellung in der Schulabteilung, sodass die
Koordinierungsstelle hoffnungsfroh in die Zukunft schaut. 

Die Planung des Jugendmobils für den VB Trier schafft Hoffnung auf ein
starkes Jahr 2026 in der diakonischen und aufsuchenden Jugendarbeit.

„Im Handlungsfeld Jugend vor Ort gestalten wir Kinder- und Jugendarbeit nah an der Lebenswelt junger Menschen. Wir
initiieren, koordinieren und unterstützen Projekte vor Ort, fördern ehrenamtliches Engagement und vernetzen kirchliche

sowie gesellschaftliche Akteurinnen. Die Arbeit umfasst sieben Themenfelder: Aufsuchende Jugendarbeit,
Jugendverbandsarbeit, Ministrant*innenpastoral, Kinder-, Jugend- und Schulpastoral, Diakonische Jugendarbeit, Übergang

Schule-Beruf und territoriale Jugendarbeit.“

„Der Jugendtag

war super von

Spiel, Sport,

Musik zu 

Nach-

denklichem!“



Kirchen- & jugendpolitische Interessenvertretung

Kerstin
 Knopp

DV für HF
Jugendpolitik 

Marcin May

Vorstandsreferent 
BDKJ Trier

BDKJ Trier
Vorsitzender

Paul Berens

BDKJ Trier 

Landesstelle Saar

Susann de 
Brito Martins
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Jugendhilfeausschüsse in RLP, 
Jugendhilfeausschüsse im Saarland, 
BDKJ Regionalversammlungen, 

Runde Tische Jugendhilfe, 
BDKJ Regionalversammlungen, 
diözesane Fachkonferenzen, 

Jour fix Jugendpolitik Rheinland-Pfalz, 
Vollversammlung Landesjugendring RLP, 
Sitzungen des Landesjugendhilfeausschusses RLP und
im Saarland mit diversen Unterausschuss-sitzungen

Diözesaner Jugendhilfetag mit
130 Teilnehmer*innen, 
Digitale Veranstaltung "Strategie
u. Argumentation im Jugend-
hilfeausschuss”

Schwerpunkte: Landtagswahl RLP,
Umsetzung GaFöG im Saarland
und in RLP, Inklusion

„Jugend braucht eine starke Stimme – sowohl in den Kommunen als auch auf

Landesebene. Nur wenn wir uns vernetzen und aktiv Lobbyarbeit betreiben, können

wir sicherstellen, dass die Anliegen junger Menschen gehört werden und in

politische Entscheidungen einfließen. Demokratie lebt von Beteiligung – und wir

sind dafür da, diese Beteiligung möglich zu machen.“ Paul Berens, BDKJ Vorstand

„Das Handlungsfeld Jugendpolitik vernetzt katholische Einrichtungen im Bistum Trier, vertritt
ihre Interessen in Jugendhilfeausschüssen und begleitet Mandatsträger*innen. Wir beobachten

gesellschaftliche Entwicklungen, stoßen Diskussionen an und setzen uns für die Belange von
Kindern und Jugendlichen in Kirche, Staat und Gesellschaft ein. Dabei fördern wir partizipative

und demokratische Strukturen in der Jugend(verbands)arbeit – orientiert an christlichen
Werten wie Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung.“



Themenfeld TN Zahlen Angebote

Poltische Bildung 238 11

Prävention und sex. Bildung 1.090 54

Aus- Fort- und Weiterbildung 1115 21

(Inter-)Kulturelle Bildung 53 2

Handlungsfeld Bildung & Qualifizierung

Ulrike LauxMarcin May Michael Federkeil Katrin MolnarSven LothKai Wichmann

DV für HF Bildung &
Qualifizierung

Mitgearbeitet in 2025 haben auch: 
Interkulturelle Bildung: Claudia Liesenfeld-Gilles, Pamela Diederichs, Marc-Bernhard Gleißner.

Politische Bildung: Susann de Brito Martins, Jaqcueline Maron. 

Aus-, Fort- & Weiterbildung: Monika Backes, Susanne Mühlhausen, Tina Haase, Annette Hoff.

Sexuelle Bildung: Margret Kastor, Joachim Otterbach, Kathrin Prams, Jörg Ries, Isabel Eckfelder.

Prävention: Margret Kastor, Joachim Otterbach, Katrin Prams, Jörg Ries, Isabell Eckfelder

DV für TF 
interkulturelle 

Bildung 
(25%)

DV für TF 
TF politische 

Bildung 

DV für TF Aus-, 
Fort- & 

Weiterbildung
(25%)

DV für TF
politische 

Bildung 

DV für TF 
Sexuelle Bildung; 

TF Prävention
(100%) 11

Gruppenleiter*innenschulungen u. Juleica-Updates, Schulungen u. Workshops im Bereich Prävention sexualisierte
Gewalt u. sexuelle Bildung, Angebote im Bereich politischer Bildung (z.B. Argumentationstraining gegen rechte Parolen,
Demokratieabend zum Thema Frieden), Teilnahme des AK Queer am CSD Koblenz u. Trier, Theater u. Theaterfreizeit

Anne Frank Theater u. Theaterfreizeit im Jugendhaus, 
„Über Sex reden – in der Kirche?!“: debutante Veranstaltung. Die Erkenntnis, dass Sexuelle Bildung ein bedeutsames
Thema (nicht nur) für die Ausbildung der pastoralen Berufsgruppen ist, steigt!, 
Berlinfahrt 2025 der Fachstelle Jugend im VB SB in Kooperation mit dem PastR. Saarbrücken im Nachgang zur
Ausstellung „Deine Anne-ein Mädchen schreibt Geschichte“ und den daran beteiligten Peer Guides.

neue Kooperationen mit der Grundschule, Telefonseelsorge Pfalz, Erzieherschule, Jugendhilfe-Einrichtuneng

sexuelle Bildung in die Juleica-Ausbildung integrieren. Etablierung der Sexuellen Bildung in der Ausbildung der
pastoralen Berufsgruppen. Schulungshandbuch für das Bistum Trier wird aktualisiert und digital zur Verfügung gestellt.

“Die Präventionsschulung hat mir
sehr viel gebracht, hat mich neu

zu denken angeregt.”

„Das Handlungsfeld Bildung & Qualifizierung organisiert und vermittelt
Schulungsangebote für haupt- und ehrenamtlich Tätige in der Kinder- und
Jugendpastoral. Wir greifen aktuelle Entwicklungen der Lebenswelt junger

Menschen auf, um Sprach- und Handlungsfähigkeit zu fördern. Zudem
ermöglichen wir Vernetzung und Austausch, damit Akteur*innen voneinander

lernen und Kooperationen entstehen.“
















































